
Tagungsablauf 
 

Donnerstag, 31. Oktober 

bis 18.00  Anreise 

18.30 Uhr  Abendessen 

19.30 Uhr  Begrüßung 

Einstimmung in das Thema 

 

 

 

Freitag, 01. November 
 

8.00 Uhr  Andacht 

8.00 Uhr  Stille erfahren 

ab 8.00 Uhr  Frühstück 

9.10 Uhr  Ansagen 

9.20 Uhr  OH, wie erstaunlich!  

 So ist gOtT für mich – das trägt  

und nährt mein Leben 

12.30 Uhr  Mittagessen 

15.00 Uhr  Kaffeetrinken 

15.30 Uhr MEIN ganz eigener Weg. 

(Vor-)Bilder, Prägungen – was  

ich daraus gemacht habe, was  

heute für mich bedeutsam ist 

 

18.10 Uhr  Taizégebet 

18.30 Uhr  Abendessen 

Abend: Zur freien Gestaltung – Gespräche, 

Singen, meditative Tänze 

 

 

Samstag, 02. November 
 

8.00 Uhr  Andacht 

8.00 Uhr  Stille erfahren 

ab 8.00 Uhr  Frühstück 

9.10 Uhr  Ansagen 

 

9.20 Uhr GOTT ist immer unverhofft –  

Raum für Vielfalt und Weitung. 

Kreative Erkundung, Erfahrung  

und Ausdruck 
 

12.30 Uhr  Mittagessen 

14.30 Uhr  Kaffeetrinken 

15.00 Uhr  Schlussplenum -  

Gehörtes, Diskutiertes, Erlebtes 

austauschen 

16.00 Uhr  Gottesdienst- und Festvorberei-

tung, Vorgespräch zu den  

Themen-vorschlägen für 2025, 

 Zeit für andere und anderes 

18.10 Uhr Taizégebet 

18.30 Uhr  Festlicher Abend 
Beginn mit dem Abendessen 

 

 

 

Sonntag, 03. November 

ab 8.00 Uhr  Frühstück 

9.30–10.15  Themenfindung für 2025 

11.00 Uhr  Gottesdienst 

12.30 Uhr  Mittagessen  

Ende der Tagung 

 

 

Tage biblischer Besinnung 

Löwenstein 2024 

 

 

 

OH MEIN GOTT   

Suchbewegungen,  

Annäherungen 
 

 

mit Prof. i.R. Dr. Anna-Katharina Szagun, 

Göttingen 

 

Donnerstag, 31. Oktober 

bis Sonntag, 03. November 2024 

 

Evangelische Tagungsstätte Löwenstein 

EVANGELISCHE AKADEMIKERSCHAFT 

IN DEUTSCHLAND 
LANDESVERBAND WÜRTTEMBERG 

 

 



Die 51. „Tage biblischer Besinnung“ 

in der Evang. Tagungsstätte Löwenstein 

In freundschaftlicher Verbundenheit und  
familiärer Atmosphäre spannende Lebensthemen 

und theologische Entwicklungen diskutieren, im 

Miteinander der Generationen neue Anregungen 

gewinnen und miteinander singen, tanzen und fei-

ern - dazu laden wir herzlich ein! 
 

Der Vorbereitungskreis:  

Uschi Müller, Tobias Roller (Leitung) 

Martin Auffarth, Jens Fuhr, Veronika Miehlich,  

Wolfgang Miehlich, Konstanze Miehlich-Fuhr, Monika Roller 
 

Das Tagungsthema 

Die aktuelle Untersuchung der EKD hat ergeben, 

dass zwei von drei Kirchenmitgliedern „kein spezi-
fisch christliches Gottesbild“ teilen. Wie ist das bei 

uns selbst? Was meine ich als Individuum, wenn 

ich „Gott“ sage, denke oder erlebe? Was hat mich 

geprägt und beeinflusst? Wovon will ich mich ab-

grenzen? Was ist mein ganz Eigenes unter all den 

Traditionen?  
 

Oft bleiben wir mit solchen Fragen allein. Wir tau-

schen uns darüber kaum aus, weil wir schlicht 

keine Sprache für das haben, was „Gott“ für uns 

ist. Während dieser Tagung wollen wir uns mögli-

chen Antworten annähern, in der ganz eigenen 

Suche und im Gespräch mit anderen. 
 

Aus der aktuellen Forschung zu Gotteskonzepten 

von Kindern können wir Bezüge zu unserer eige-

nen Entwicklung finden. Darüber hinaus ermögli-

chen uns vielfältige kreative Methoden, biblische 

Aussagen neu zu hören, persönliche Erkenntnisse 
auszudrücken und den Horizont zu weiten. 

 
Wir freuen uns auf Sie und euch, auf anregende  

Impulse und inspirierenden Austausch! 

Die Referentin 

Anna-Katharina Szagun 

war von 1981-1991 in der 

Lehrerausbildung tätig. 

Sie promovierte mit einer 

Arbeit zur Inklusion.  

Von 1992-2005 war sie 

Professorin für Religions-
pädagogik an der Theolo-

gischen Fakultät der Uni-

versität Rostock.  

1999-2011 führte sie dort eine Langzeitstudie zur 

Entwicklung von Gotteskonzepten von Heran-

wachsenden durch, ergänzte diese ab 2014 durch 

eine Langzeitstudie im Elementarbereich.  

Seit 2008 ist sie in der Gemeinde nahe Göttingen 

aktiv sowie bundesweit in der Erwachsenenbil-

dung. Sie hat 5 Kinder und 10 Enkel. 
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Tagungskosten 

1. Erwachsene: 

im DZ mit Vollpension  284 € 

im EZ mit Vollpension 337 € 

Eigene Kinder/Begleitkinder bis 15 Jahre inklusive 
 

Tagungsbeitrag 70 € 
 

Wird für Mitglieder und Erstteilnehmer von der ea 

übernommen.  

2. Ermäßigter Beitrag: 

Jugendliche ab 16, Auszubildende,  

Studierende, Arbeitssuchende   100 € 
 

3. Kinder, die ohne Ihre Eltern teilnehmen: 

Hier wünschen wir uns eine Spende für Unterkunft und 

Verpflegung in Höhe von 

4-11 / 12-15 Jahre 50 €  / 75 € 

Diese Beträge decken lediglich ca. die Hälfte der  

Kosten. Höhere Spenden sind willkommen! 
 

4. Tagesgäste: zahlen anteilige Beiträge 
 

Finanzielle Schwierigkeiten sollten kein Grund sein, auf 

die Tagung zu verzichten. Sonderregelungen können 

gerne mit Helmut Mayer (s.u.) abgesprochen werden. 

 

Tagungsort 
Evangelische Tagungsstätte 

74245 Löwenstein-Altenhau 

Tel. 07130-48480, info@e-tl.de 
 

Bahnstation Willsbach (S4 Heilbronn – Öhringen),  

dann mit Bus 636 zur ETL 
 

Anmeldung  
bitte bis Sa., 07.09.2024 auf dem Anmeldeformular 

(wird bei Bedarf zugesandt) an: 
 

Helmut Mayer, Burckhardtstr. 8, 70374 Stuttgart,  

mayer-ea@gmx.de, Tel. 0711 – 56 33 77 
 

Anmeldungen nach dem 07.09.2024 sind möglich, sofern das 

Haus noch Zimmer zur Verfügung stellen kann. 

Zum Kinder- und Jugendprogramm  
gibt es einen gesonderten Flyer!!! 


